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©err Sßrinaipall ©S madjt mir
gotbgelBen ïierbrufj, roenn'ê mit bem

franaöftfd)-- türfifdjen Konffift nidjt
uorroartS geljt. ©a roar' idj bod]
roieber einmal am Sßlafjc geroefen,

roenn bodj bie granjofen Befauntlid)
barauf tierfeffen finb, bafj ganj ©u=

^ropa auf fie bfide, roaë idj ja roofjl
hätte oerfefjen fönnen. 3$ hätte
oielleidjt fogar etroaS oerbienen
fönnen, mit prooiforifdjem Uebertritt
jum SJîafjomebiSmuS. 3dj hätte
unter Umftänben nad) biefer gaffon
nod) uielfeliger roerben fönnen, roaS

übrigens nidjt prefftert. ©tmmcl8=
forten gu öff.ien Oîrfieljt bie Sßforte Ja o!jnc!jm au$ bem Jitttbauuat ua b

ber beutfdjfreunbtidje ©ultan fäfjt roieber Slrmenter fetig machen, bafj
SßetruS an einen Sldjtftunbentag gar nidjt benfen barf unb feinen ©tmmet8=
fdjfüffet faft nie unterS Kopffiffen legen fann. SIn bie rufftfdj=beutfd)e
glottcnparabe lafj tdj midj nidjt fdjicîen, ba fönnt' td) 3finen fjödjftens
Beridjten, td) roäre af? anardjifd) oerbädjtig an ben 8fft eines SSaumeS ber
©rfenntniS gefrjndjt roorben. SJÎeine geber fjinterm £>ljr bürfte als oer=

gifteter S^fetl tarjert roerben, unb roürbe td) mid) mit meiner geroofjnten
faft angebornen SJapierroIte in ber ©anb unter'S SSoff mifdjen, roär'S oie!=

Ieidjt eine erljeudjette, Sffîorbinftrument rjerfjüffenbe pétition, ©egcnroärtig
ift ja nidjt BfoS bas ©aufteren fonbern fogar bas SBettefn oerboten. SaS
SMofafjren roirb mir audj oerBittert. ©in äMojipeberift roirb auf 8$er=

pffegungSftationen fdjmäfjftdj abgeroiefen. ©in Sffäbttnger roirb fjungrig
unb burftig unb prefftert natürlidj nad) S3rot unb SBein, unb eben b'rum
rabelt er. ©8 fjeifjt ia: SBer ftd) fdjnell fjifft, fjifft boppelt*. SJtodj follen
©ie roiffen, bafj id) einen SBrtef aus Qtatien erroarte, nidjt nom SJapft

fonbern non ber Unterfudjungêfommiffton, bie nad) Steggio gefjt, um bor=

tiger aftifjroirffdjaft ein ©nbe au madjen. SJtan roirb mid) atS SBeifttjer
unb 23eirat Bei biefen llnterfudjungen Betfdjteppen rooïïen, in ber llehev
jeugung, bafj id) mid) auf SJÎifjroirterei roofjl oerftefje unb bafjer in Statien
gute ©ienfte feiften unb Skieitigten oon Stufen fein fönnte. SBoïïen fefjen.
StädjftenS fdjreib' id) SîeueS, um ©ie nad) SJerbienen ju Bebienen. Qnoiel
müffen ©ie aber nidjt erroarten, fo roenig als idj uon gtjnen, bennodj grüfjt
©te gegen aile Sldjiung 3fjr ©rüllifer.

©urdj bie SBeiber roirb ber SSeidjtftufjf mädjtig,
9JJädjtig burd) bie SBeiber roirb baS Sfftifitär,
SBären Uniformen nidjt fo farbenprädjtig,
Unb roenn gfüflern nidjt fo fjerrtidj roär',
©ätte Bei ben meiften fdjroadjbegaßten Beuten

9riàjt ber ßefjr= unb Befjrftanb a^ in Bebeuten.

CClertmesser.
(3ur SBudjeräoffbegrünbung.)

SBenn niete ©fei ,SJa" fdjreien, roiegt e8 brum nidjt fdjroerer aïs
baS SJa eines ©felS.

SBenn in ben Srrtum eines grofjen ©felS niete fteine nadjoers
fallen, barf man eS ben festeren nidjt fo fjod) anredjnen.

-x*

Gemüts
Spfeite roerben ift nidjt fdjroer,
Sßteite fein bagegen fefjr.

3îun fönnt fid) bie geit Beeilen
SUttt bem 3ufunftSftaat au teilen.

SBoIIt' man roerben ©fjemann
Qetjt Beifjt aud) fein ©olbfifdj an.

©ins ift, roaS man fefjr Bereut:
©afj man burdjging nidjt sur 3eit.
9îidjt nod) nad) SJtonaco ging,
'S ©füd oerfudjt ober ftd) fjing.

Baisse.
ïrinfen mufj man ©änferoein
Unb fein SJtenfdj gueft mefjr nad) ein'n.

3n ber Kunft roar man nerroöfjnt,
3etjt roirb man oom S3aflet oerfjöfjnt.
S3erfteigert roarb bie ©quipage
Unb fort mit rollte bie Eourage.

3ur Str beit fefjlt' non je ber SJÎut

©em edjten ©pefufantenblut.
SJtifjfang ber fefjte ©àjroinbefputfdj
Sïîiftote fjer ift ©ofjn aud) futfdj!

Im letzten Hugenblick.
Stn junge§ SDÎabcfjen roirb gegen ifjren SBunfdj unb SBillen gejroungen,

einen SJtann 311 Ijeiraten unb bie ©rammg roirb foeben eingeleitet. ©er paftor
ridjtet bie iibltdje grage an fie:

Unb ©u, Sungfrau Sttma, roiffft ©u biefen SJÎann 31t ©einem etjeltdjen

©emafjl nefjmeri?" unb erfjält barauf jur Slntroort:
TOein lieber §err Spaftor ©ie finb roivftid) ber erfte SDtenfdj, ber- mid)

übertjaupt barum gefragt fjat!"

Chinesisches aus Babylon.

^\ort am grünen ©oang=9ttjein, tn ber ©renaftabt ganj im Horben,
&5&©ie an'S ©unnenreid) ftreift, ift jeijt djinefifd) SlfteS roorben.

Sieblid) roacEetn oiete ©utjenb edjter Slrt ©Ejinefenaöpfe,
©ie bei glüd'S fcrei Königen Brobeln laffen ifjre ©öpfe.
3a, bas SJtenu fofft' 3fjr fefj'n: 3nb'fdje SSogetnefter, ©unbe
©djön en sauce braun gebeijt roedjfefn jebe SJiertetftunbe
SJtit bem Jîreujfpinnenragout, 30?äufen, faulen ©iertudjenl
(Sidj, ber Sodj fann nidjt genug jarte Sftegenroürmer fudjen!)

* *
©eS ®eroalt'gen SIBgefanbte: ©d)roaB=sd)ang neBen 8ßotSbam=3:fd)ung

©udjen bort im ©unnenreidje unioerfeff SSerbrüberung.
Saben j;etjt ben ©oljn ber ©onne nad) Berlin ©d)ang=tfunn=fd)instfd)o.
Um aflbort baS Sieb au fingen: pater peceavi-vu-ve-vo!"
Stn bem Sti=fdjroang=S3irftgufer gegen Jtau=3:fd)ait;SJinningen
©djfitjgeäugte Sütanbarinen ftefjt fuftroanbefnb man jefjt gefj'n,
©djauen an im ©arten ©agmann'S Sfu=fu=tfd)eng baS Slffentier,
Sären, 33töoen, ßämmergeier ne6ft beS (SartenS fdjönfter Riet
©inen prädjt'gen ©tefanten, ber unS ftotj ben 3tüffet meist
§unnenfaiferS ©üfjngefanbtc man berroeif jefjt roarten fjeifjt.
©efjt! ein ffeineê SDtäuSdjen fjufdjt über beS SotoffeS gütje
Unb ber ©ofjn ber ©onne gtauBt, bafj er jetjo reben müffe!
Stuf beS ©unnenfenbfingS ©djutter ffopft ber geI6e Sîaiferfofjn,
3eigt auf £fd)at ben ©tefanten fpredjenb im ©fjtnefenton:
©lefant, ja, baS tft ©fjina", fdjlürft imü Braoe ©tjtucfe Zb.ee,
Unb bann auf baS 9JiäuSd)en roeifenb: SBar ba8 ntdjt ber

SBatberfee?"

Das humane, liebe, hleinhalibrige, neue ßewehr.
3u erfinben bleibt jetjt nidjts mefjr übrig feit man fjat ©eroefjre

ïfeinfaliBrtg. ©8 tft im ©runbe faft gum Sadjen, roie ba bie Kugeln fteine
Södjer madjen. Stiemanb tjat fein Seben au oertieren roegen foldjen SSofjnen

in ben Bieren, gäfjtt bie Suget in bie Seber, fjitft unb ftillt baS SSlut ein
Kleber. 3Jtad)t fte ©djmeraen ben ©olöatenföpfen, îann fte gar nod) fjeiffam
fein ben Kröpfen; in ben gaaren aber unb im Staden ift baS Kügefdjen ja
Ieidjt au paefen, in ben Sftippen unb im Städten mit amei gingern rafd) a«
pffücfen. ©rifft bid) foldj ein Stetbing auf bie ßunge, fjufte nur, bu bringft
eS auf bte 3urt9e' ©djiefjt bidj ©iner in ben SOtagen, fjat eS roeiter nidjts
ju fagen, in ©ebärmen unb im SJaudje gefjt e8 ab nad) aftem Scaudje.
ßroieft e8 bid) in ©djütjen ober ©trümpfen, barfft bu frofjgemut bie Stafe

rümpfen, ©itjt bir baS ©efdjofj (Sßarbon!) im ©intern, lafj ben Käfer etn=

fad) überwintern: bod) fliegt baS SJtetfte um bie ©de unb Bringt bid)
fdjroerlid) auf bie ©treefe. Unb aum ©lüde roirb man batbigft fefjen ©Uî
manität nod) roeiter gefjen. ©tatt Kugeln Braudjt man Korffjofjpfropfen
unb feudjtet fte an mit ©intentropfen. können bann bie geinbe fdjroarae
gledcn an Kteibern ober am Seib entbeden, bürfen fte nerbrtefjlid) ober

gerner bie ©djtadjt nidjt mitmadjen ferner, unb müfjten trotj Sadjen unb
©djelten als oerrounbet ober maufetob gelten. ©0 lidjten ftd) nad) unb
nad) bie Sfteifjen unb aroar oljne gtudjen unb ©djreien, unb roer unbeftecEt
îann übrig BfciBen barf atS ©ieger nad) |jaufe fdjreiben. ©0 roirb baS

Kriegen metjr ober minber ein turaroeilig ©piel für grofje Kinber. ©er
©aager Kongrefj ber roofjtgeftnnte, fdjafft ja befanntlidj nur mit ©inte. ©0
madjt eS in guhmft aud) bie gfinte; unb fjat fein SSraoer unb fein S3öfe=

roidjtau fragen: SBo fteeft baS ©djiebSgeridjt!"

Der grosse FHndu.
©0 treu unb rebfid), fagt baS ©inbublatt,
SBotjl nod) fein SJtann fein Slmt oerroattet tjat,
©ie fdjtoere Spangerïifte uon ^Bengalen.
©odj als ber grofje ©mir, DSman Kura,
©0 etroaS munfelte oom Kaffaftura,
SJerirrt ber eble ©err ftd) in ben 8<ujlen.

©traits fpäfjt er rings nad) einem fdjönen ©eid)
Unb reist per ©jtrapoft ins ©immetreid).
Um ftd) im Senj aufs neu 3-: etablieren ;

©ie SSafen aBer Ijauen tapfer brein
Unb roafdjen feine SBäfdje Ijübfd) unb fein,
©amit ber ©et'ge fid) nidjt mufj genieren 1

Seijt barf er hroben in bem SßarabieS

3m SJölferfjanbel mit bem golbenen 3>tieS

Unb mit bem ©djmucf ber ©nget fpefulieren
©ier unten aber fanb ein geftdjen ftatt,
©enn roenig SJtänner rootjl Sengaten fjat,
©ie fo ifjr Slmt mit ©ugenben oerjieren t

Herr Prinzipall Es macht mir
goldgelben Verdruß, wenn's mit dem
französische türkischen Konflikt nicht
vorwärts geht. Da wär' ich doch

wieder einmal am Platze gewesen,

wenn doch die Franzosen bekanntlich
darauf versessen sind, dasz ganz Eu-

^ropa auf sie blicke, was ich ja wohl
^ hätte versehen können. Ich hätte
vielleicht sogar etwas verdienen
können, mit provisorischem Uebertritt
zum Mahomedismus. Ich hätte
unter Umständen nach dieser Fasson
noch viel seliger werden können, was
übrigens nicht pressiert. Himmels-

forten zu öffazn v-rstehl die Pforte ja ohnehin auZ dem Faadammt und
der deutschfreundliche Sultan läßt wieder Armenier selig machen, daß
Petrus an einen Achtstundentag gar nicht denken darf und seinen Himmelsschlüssel

fast nie unters Kopfkissen legen kann. An die russisch-deutsche

Flottcnparade laß ich mich nicht schicken, da könnt' ich Ihnen höchstens

berichten, ich wäre als anarchisch verdächtig an den Ast eines Baumes der
Erkenntnis gelyncht worden. Meine Feder hinterm Ohr dürste als
vergifteter Pfeil taxiert werden, und würde ich mich mit meiner gewohnten
fast angebornen Papierrolle in der Hand unter's Volk mischen, wär's
vielleicht eine erheuchelte, Mordinstrument verhüllende Petition. Gegenwärtig
ist ja nicht blos das Hausieren sondern sogar das Betteln verboten. Das
Velosahren wird mir auch verbittert. Ein Velozipederist wird auf
Verpflegungsstationen schmählich abgewiesen. Ein Rüdlinger wird hungrig
und durstig und pressiert natürlich nach Brot und Wein, und eben d'rum
radelt er. Es heißt ja: Wer sich schnell Hilst, hilft doppelt". Noch sollen
Sie wissen, daß ich einen Brief aus Italien erwarte, nicht vom Papst
sondern von der Untersuchungskommission, die nach Reggio geht, um
dortiger Mißwirtschaft ein Ende zu machen. Man wird Mich als Beisitzer
und Beirat bei diesen Untersuchungen beischleppen wollen, in der

Ueberzeugung, daß ich mich auf Mißwirterei wohl verstehe und daher in Italien
gute Dienste leisten und Beteiligten von Nutzen sein könnte. Wollen sehen.

Nächstens schreib' ich Neues, um Sie nach Verdienen zu bedienen. Zuviel
müssen Sie aber nicht erwarten, so wenig als ich von Ihnen, dennoch grüßt
Sie gegen alle Achtung Ihr Trülliker.

Durch die Weiber wird der Beichtstuhl mächtig,
Mächtig durch die Weiber wird das Militär,
Wären Uniformen nicht so farbenprächtig.
Und wenn Flüstern nicht so herrlich wär',

^ Hätte bei den meisten schwachbegabten Leuten
Nicht der Lehr- und Zehrstand alles zu bedeuten.

Wertmesser.
(Zur Wucherzollbegründung.)

Wenn viele Esel Ja" schreien, wiegt es drum nicht schwerer als
das Da eines Esels.

Wenn in den Irrtum eines großen Esels viele kleine nach versall

en, darf man es den letzteren nicht so hoch anrechnen.

Gemüts
Pleite werden ist nicht schwer,

Pleite sein dagegen sehr.

Nun könnt sich die Zeit beeilen

Mit dem Zukunftsstaat zu teilen.

Wollt' man werden Ehemann
Jetzt beißt auch kein Goldfisch an.

Eins ist, was man sehr bereut:
Daß man durchging nicht zur Zeit.
Nicht noch nach Monaco ging,
's Glück versucht oder sich hing.

Laisse.
Trinken muß man Gänsewein
Und kein Mensch guckt mehr nach ein'n.

In der Kunst war man verwöhnt.
Jetzt wird man vom Ballet verhöhnt.
Versteigert ward die Equipage
Und sort mit rollte die Courage.

Zur Arbeit fehlt' von je der Mut
Dem echten Spekulantenblut.

Mißlang der letzte Schwindelputsch
Pistole her ist Cohn auch futsch I

Im letzten Augenblick.
(nn junges Mädchen wird gegen ihren Wnnsch und Willen gezwungen,

einen Mann zu heiraten und die Trauung wird soeben eingeleitet. Der Pastor
richtet die übliche Frage an sie:

Und Du, Jungfrau Alma, willst Du diesen Mann zu Deinem ehelichen

Gemahl nehmen?" und erhält darauf zur Antwort:
Mein lieber Herr Pastor! Sie sind wirklich der erste Mensch, der- mich

überhaupt darum gefragt hat!"

Lbinesisckes aus Kabylon.

^Vort am grünen Hoang-Rhein, in der Grenzstadt ganz im Norden,
à^Die an's Hunnenreich streift, ist jetzt chinesisch Alles worden.

Lieblich wackeln viele Dutzend echter Art Chinesenzöpfe,
Die bei Flück's drei Königen brodeln lassen ihre Töpfe.
Ja, das Menu sollt' Ihr seh'n: Jnd'sche Vogelnester, Hunde
Schön sn saues braun gebeizt wechseln jede Viertelstunde
Mit dem Kreuzspinnenragout, Mäusen, faulen Eierkuchen!
(Ach, der Koch kann nicht genug zarte Regenwürmer suchen!)

» ».»

Des Gewalt'gen Abgesandte: Schwab-Schang neben Potsdam-Tschung
Suchen dort im Hunnenreiche universell Verbrüderung.
Laden jetzt den Sohn der Sonne nach Berlin Schang-tsunn-schin-tscho,
Um alldort das Lied zu singen: nator psoeavi-vu-vs-vo !"
An dem Ki-schwang-Birsigufer gegen Kau-Tschau-Binningen
Schlitzgeäugte Mandarinen sieht lustwandelnd man jetzt geh'n,
Schauen an im Garten Hagmann's Tsu-fu-tscheng das Affentier,
Bären, Möoen, Lämmergeier nebst des Gartens schönster Zier
Einen prächt'gen Elefanten, der uns stolz den Rüssel weist
tzunnenkaisers Sühngesandte man derweil jetzt warten heißt.
Seht! ein kleines Mäuschen huscht über des Kolosses Fäße
Und der Sohn der Sonne glaubt, daß er jetzo reden müsse!

Auf des Hunnensendlings Schulter klopft der gelbe Kaisersohn,
Zeigt auf Tschai den Elefanten sprechend im Chinesenton:

Elefant, ja, das ist China", schlürft zwzi brave Schlucke Thee,
Und dann auf das Mäuschen weisend: War das nicht der

Waldersee?"

Das kumane, liebe, kleinkalibrige, neue (Zewekr.

Zu erfinden bleibt jetzt nichts mehr übrig seit man hat Gewehre
kleinkalibrig. Es ist im Grunde fast zum Lachen, wie da die Kugeln kleine
Löcher machen. Niemand hat sein Leben zu verlieren wegen solchen Bohnen
in den Nieren. Fährt die Kugel in die Leber, hilft und stillt das Blut ein
Kleber. Macht sie Schmerzen den Soldatenköpfen, kann sie gar noch heilsam
sein den Kröpfen; in den Haaren aber und im Nacken ist das Kügelchen ja
leicht zu packen, in den Rippen und im Rücken mit zwei Fingern rasch zu
pflücken. Trifft dich solch ein Bleiding auf die Lunge, huste nur, du bringst
es auf die Zunge. Schießt dich Einer in den Magen, hat es weiter nichts
zu sagen, in Gedärmen und im Bauche geht es ab nach altem Brauche.
Zwickt es dich in Schuhen oder Strümpfen, darfst du frohgemut die Nase

rümpfen. Sitzt dir das Geschoß (Pardon!) im Hintern, laß den Käfer
einfach überwintern: doch fliegt das Meiste um die Ecke und bringt dich

schwerlich auf die Strecke. Und zum Glücke wird man baldigst sehen
Humanität noch weiter gehen. Statt Kugeln braucht man Korkholzpfropfen
und feuchtet sie an mit Tintentropfen. Können dann die Feinde schwarze
Flecken an Kleidern oder am Leib entdecken, dürfen sie verdrießlich oder

gerner die Schlacht nicht mitmachen ferner, und müßten trotz Lachen und
Schelten als verwundet oder mausetod gelten. So lichten sich nach und
nach die Reihen und zwar ohne Fluchen und Schreien, und wer unbefleckt
kann übrig bleiben darf als Sieger nach Hause schreiben. So wird das
Kriegen mehr oder minder ein kurzweilig Spiel für große Kinder. Der
Haager Kongreß der wohlgesinnte, schafft ja bekanntlich nur mit Tinte. So
macht es in Zukunft auch die Flinte; und hat kein Braver und kein Bösewicht

zu fragen: Wo steckt das Schiedsgericht!"

Ver grosse k>inclu.

So treu und redlich, sagt das Hindublatt,
Wohl noch kein Mann sein Amt verwaltet hat.
Die schwere Panzerkiste von Bengalen.
Doch als der große Emir, Osman Kurz,
So etwas munkelte vom Kassasturz,
Verirrt der edle Herr sich in den Zahlen.

Strocks späht er rings nach einem schönen Teich
Und reist per Extrapost ins Himmelreich,
Um sich im Lenz aufs neu z-: etablieren ;

Die Basen aber hauen tapfer drein
Und waschen seine Wäsche hübsch und fein,
Damit der Sel'ge sich nicht muß genieren!

Jetzt darf er droben in dem Paradies
Im Völkerhandel mit dem goldenen Vlies
Und mit dem Schmuck der Engel spekulieren
Hier unten aber fand ein Festcherl statt,
Denn wenig Männer wohl Bengalen hat.
Die so ihr Amt mit Tugenden verzieren l
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